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PRESSEDIENST NUMISMATIK
vom   20. Januar 2011
Vom 28. bis 30. Januar 2011 in der Bundeshauptstadt  

Weltgrößte Münzenmesse in Berlin
WORLD MONEY FAIR 2011

(pdn) Am Freitag, 28. Januar, kurz vor 10 Uhr ist es wieder soweit: Vor den Messehallen im Berliner Estrel Convention Center drängen sich die Menschen und warten darauf, dass das Band am Eingang von der Messeleitung und Ehrengästen durchschnitten wird. Dann werden wieder unzählige Münzensammler – und solche, die es werden möchten – auf die World Money Fair 
strömen und in die ganze Welt der Numismatik eintauchen.

Dieses Jahr verspricht die weltgrößte Münzenschau besonders bunt und strahlend zu werden, denn es gibt einen Grund zu feiern: Die World Money Fair, einst als Internationale Münzen​messe Basel ein jour fix für alle Münzenfreunde, feiert 2011 ihre 
40. Auflage. 2006 zog die Messe als World Money Fair von 
Basel nach Berlin um und untermauerte mit dem neuen Standort in der deutschen Bundeshauptstadt nicht zuletzt auch ihren Anspruch als Pflichtveranstaltung der internationalen Münzbranche. „Auf der World Money Fair in Berlin trifft sich auf höchstem Niveau alles, was auch nur im Entferntesten mit Münzen zu tun hat“, erklärt Barbara Balz in ihrer Eigenschaft als Geschäftsführerin der Messe. „Und davon profitieren natürlich in erster Linie auch die Besucher.“
 
Rund 13.000 Münzinteressierte finden jedes Jahr am letzten 
Januarwochenende ihren Weg in die Berliner Sonnenallee, um zu schauen, zu kaufen, sich zu informieren. Mit mehr als 300 Ausstellern, darunter allein 50 staatlichen Münzstätten haben die Messebesucher dabei eine einmalige Vielfalt und Auswahl konzentriert an einem Ort. Viele nutzen deshalb auch gleich das Sonderangebot der Mehrtageskarte zur World Money Fair (für alle drei Tage 10 Euro).
Neben vielen anderen Attraktionen steht das diesjährige Ehren​gastland Polen mit seinem außergewöhnlichen Münzprogramm im Brennpunkt. Die „Mennica Polska“, die traditionsreiche, 1766 gegründete Münzstätte in Warschau, gilt als eine der innovativs​ten Prägestätten der Welt. Man darf gespannt sein, was sich die Verantwortlichen des künftigen Eurolandes für ihren Messeauf​tritt haben einfallen lassen. Doch nicht nur die polnische Münz​stätte, sondern die gesamte World Money Fair 2011 möchte sich den Messebesuchern am 40. Geburtstag von ihrer besten Seite zeigen. „Das Herzstück der Veranstaltung bilden die vielen kleinen und großen Händler, deren Münzen die ganze Band​breite von 2500 Jahren Münzprägung widerspiegeln“, erklärt Hans-Henning Göhrum, Präsident der World Money Fair AG. 
„Da ist vom Schnäppchen bis zur Rarität für jeden etwas dabei.“ 
Ein Erlebnis für die Besucher ist 2011 auch der Münzenpass (Schutzgebühr 10 Euro). Damit kann der Eigentümer Kleinmün​zen aus 30 Ländern sammeln – ohne für die einzelnen Münzen zu bezahlen. Einen schönen Stempel des jeweiligen Landes gibt’s noch obendrauf. Wie die Messeleitung mitteilt, ist sogar ein prägefrisches 50-Cent-Stück aus dem Vatikan mit dem Papst​porträt dabei – eine begehrte Münze für jede Euro-Sammlung. 
Auch für Menschen, die sich in Sachen Münzen nur einmal 
beraten lassen möchten, ist die World Money Fair eine erste Adresse. Eine Anlaufstelle dafür ist sicherlich u. a. der Berufs​verband des Deutschen Münzenfachhandels. An dessen Stand dreht sich auch wieder regelmäßig das große Glücksrad. Wer mitmacht und gewinnt, kann nützliche und wertvolle Preise aus der Münzenwelt mit nach Hause nehmen.
Einer der größten Anziehungspunkte der 40. World Money Fair wird zweifelslos der Stand der Münzhandelsgesellschaft Deutsche Münze (MDM) sein, der dieses Jahr ganz unter dem Motto FIFA Frauen-WM 2011 steht. Hier sind die offiziellen Gedenkprägungen des deutschen „Sommermärchens 2011“, der  Frauenfußball-Weltmeisterschaft, zu bewundern. Doch damit nicht genug. MDM-Sprecherin Diana Medefind: „Exklusiv zur World Money Fair stellt uns die FIFA den Frauen-WM Pokal als Ausstellungsstück zur Verfügung. Er wird am MDM-Stand für alle Messebesucher zu sehen sein.“ Unter strengster Bewachung versteht sich. Und sicher wird auch das nette Maskottchen der FIFA Frauen-WM 2011 ein wachsames Auge auf den wertvollen Pokal werfen: „Karla Kick“ ist zur Freude vieler großer und kleiner Fans am Samstag ebenfalls am MDM-Stand anzutreffen.
Wo: World Money Fair 2011; Estrel Berlin Convention Center, Sonnenallee 225, 12057 Berlin


Wann: 28. bis 30. Januar 2011�täglich von 10 bis 18 Uhr, sonntags bis 16.00 Uhr


Eintritt: Tageskarte: 7 Euro, Dauerkarte für alle 3 Messetage: 10 Euro.


Weitere Informationen www.worldmoneyfair.de








Bildtexte: Der Münzenpass zur World Money Fair bietet jede Menge Sammelspaß – sogar eine Vatikanmünze ist mit dabei. Am Gemeinschaftsstand der Deutschen Münzstätten können Besucher eine Münzgravur live miterleben. Der MDM-Stand lockt 2011 u.a. mit Attraktionen wie dem FIFA-Pokal des Frauenfußballs und Maskottchen Karla Kick.








